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Freunde der Badener Pfadfinder 
und Pfadfinderinnen

Ein herzliches Dankeschön an die Freunde der 
Badener Pfadfinder und Pfadfinderinnen, die 
unsere Arbeit mit Ihren finanziellen Beiträgen 

alljährlich unterstützen!

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auch Sie können
uns unterstützen!

Als Freund der Badener 
Pfadfinder und 
Pfadfinderinnen

Sollten auch Sie Freund der 
Badener Pfadfinder und 
Pfadfinderinnen werden 
wollen, dann freuen wir uns 
über eine Einzahlung mit dem 
Vermerk „Freund der Badener 
PfadfinderInnen“ auf unser 
Konto bei der Sparkasse Baden.

IBAN: AT112020500000007450
BIC: SPBDAT21

Als Inserent im Trail

Wenn Sie uns mit einem Inserat 
in unserer Gruppenzeitschrift 
Trail unterstützen möchten, dann 
wenden Sie sich bitte per e-Mail 
an: vorstand@ontrail.at.

Preise pro Ausgabe:
1/4 S. 135 x 45 mm EUR 40,–
1/2 S. 135 x 90 mm EUR 60,–
1/1 S. 135 x 194 mm EUR 80,–
1/1 S. A5 abfallend EUR 80,–

Ihr Inserat kann wahlweise 1 
bis 6x im Jahr erscheinen – bei 
Bedarf gestalten wir Ihr spezielles 
Inseratenlayout. Der Trail wird an 
rund 400 Haushalte in Baden 
und Umgebung verschickt.

(in alphabetischer Reihenfolge) 

Familie Dr. Wolfgang Aigner · Herr Techn. Rat. Ing. Norbert Aue
Familie Brigitte Bauer · Familie Walter Böswarth · Familie Karl Brazda
Frau Johanna Brendinger · Herr Mag. Hans Brendinger · Frau Birgit 
Dippelreiter · Frau Gertrud Dobrowolny · Familie Dr. Martin Dolp

Herr Norbert Eberhard · Frau Mag. Christiane Ecker · Familie Mag. 
Roland Enzersdorfer · Frau Hermine Fangl · Familie Helmut Fraunhofer

Herr Dir. Franz Geiger · Frau Theresia Glanzner · Frau Dr. Caroline 
Graf-Schimek · Familie Mag. Hans Gröschl · Frau Maria Gröschl

Frau Ilse Hartmann · Herr Florian Haslwanter · Frau Angela Huber 
Familie Irina & Martin Hufnagl · Familie Dr. Gerhard Jicinsky

Frau Helene Kernbeis · Herr Wolfgang Kiefer · Herr Hans Knell
Herr Karl Kögl · Herr Hugo Kopecky · Frau Elisabeth Kubaczewski
Herr Dr. Peter Kubalek · Frau Waltraud Laga · Herr Paul Martschini 

Herr Wilfried Martschini · Familie Hannes Matheowitsch · Familie Adolf 
Mayer · Frau Marina Merzl · Frau Ingeborg Öhlschuster · Herr Othmar 

Piskorz · Herr Johann Pöltl · Herr Mag. Stefan Prokopp · Familie Christel 
Puhr · Herr Dr. Markus Rechberger · Frau Traude Schäfer · Frau Krista 

Scheerer · Frau Isolde Schlaisich-Frank · Frau SR. Adelheid Schorch
Herr Karl Schwarzott · Herr Kurt Staska · Familie Nora & Josef 

Steinberger · Familie DDr. Martin Stowasser · Frau Elisabeth Strasser 
Familie Sepp Strasser · Herr Leo Tomasini · Herr Dr. Rolf Torovsky

Familie Watzer-Herberth · Frau OStR.Mag. Susanne Wichtl
Herr Dr. Gregor Wollenek · Schützengesellschaft Baden

 
FÖRDERER, SPONSOREN und TRAIL Inserenten

Wir bedanken uns bei unseren Förderern,
Sponsoren und Trail-Inserenten.

(in alphabetischer Reihenfolge) 

Backhaus Annamühle · Bäckerei Linauer · Bücher Schütze
DDr. Christian Pollak · Fleischerei Friedrich · Flotte Lotte Kochwerkstatt
Ingenieurbüro Gerhard Novak · Landschaftsapotheke Mag. Haberfeld

Lions Club Baden-Helenental · Möbelhaus Schwarzott
Optiker Grünwald · Stadtgemeinde Baden

Sparkasse Baden · Wortspiele – Katharina Rollinger



Unter Anleitung der Mitarbeiter des 
Biosphärenpark Wienerwald Ma-
nagements findet dieses Jahr eine 
Naturschutz-Gruppenaktion der Bad-
ener Pfadfinder und Pfadfinderinnen 
im Tieftal zwischen Pfaffstätten und 
Gumpoldskirchen statt. Jede Hilfe ist 
willkommen!

Nur durch die Hilfe von engagierten 
Menschen können Trockenrasen mit 
ihrer vielfältigen, seltenen Tier- und 
Pflanzenwelt auf Dauer erhalten 
bleiben! Gemeinsam schneiden wir 
unter fachkundiger Anleitung Busch-

austriebe, Büsche und Bäume und 
schlichten Verstecke für Smaragd-
eidechse und Co. Egal ob jung oder 
alt – für jeden ist etwas dabei.

Wir freuen uns, gemeinsam mit den 
Badener Pfadfindern und Pfadfinder-
innen einen Pflegetermin durchfüh-
ren zu dürfen!

Informationen zum UNESCO-Bio-
sphärenpark Wienerwald gibt es un-
ter www.bpww.at.

Text: Christine Grasl

Naturschutzaktion 2016
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Samstag, 2. April 2016
Beginnzeiten: 10.00 und 13.30 Uhr  
Treffpunkt: Wasserleitungshaus zwischen Pfaffstätten und Gumpoldskirchen
Bitte mitbringen: festes Schuhwerk, Arbeitshandschuhe, wenn vorhanden: Astschere, Rechen oder Krampen.
Das Biosphärenpark Wienerwald-Management stellt eine Jause mit nachhaltigen Produkten aus der Region zur Verfügung.

www.ontrail.at

BIOSPHERE VOLUNTEER
Naturschutzaktion der Badener Pfadfinderinnen & Pfadfinder

HILF MIT – WANN UND
SO LANGE DU WILLST!



Kinderfaschingsfest 2016
im Kreativzentrum

Traditionell im Jänner wurden 
die Tore des Theaters am Steg 
für Prinzessinnen, Ritter, Kat-
zen, Feen, Tiger, Löwen, Clowns, 
Hexen, Piraten, Polizisten, Eulen, 
Wikinger, Marienkäfer und viele 
toll verkleidete große und kleine 
Menschen geöffnet. 

Stempel bei den Spielständen wur-
den gesammelt und gegen Preise 
getauscht, der Kasperl konnte den 
Zauberwald retten und die Bühne bei 
den Bühnenspielen wurde zum Beben 
gebracht. 

Es war laut, bunt, wild und wunder-
bar. 

Bericht: Angy Hudritsch
Fotos: Vero Steinberger
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Ein großes Dankeschön geht an das Back-
haus Annamühle für die Semmeln und 
die Fleischerei Fridrich für die Wurst-
schmankerl. Die Wurstsemmeln haben 
Groß und Klein gemundet! 

Für die köstlichen Krapfen, die uns allen 
sehr gut geschmeckt haben, möchten wir 
uns bei der Backstube Linauer bedanken!



Am So, 20.12.2015 fand das Win-
terlagerfeuer, abseits vom vor-
weihnachtlichen Konsumwahn, 
im Heimgarten statt. 

Das Angebot reichte von Apfel-
Ingwer-Punsch, Orangen-Glühwein 
über Steckerlbrot, Baumkuchen, 
Kekse backen, einer „Hilf-dem-
Christkind“-Schnitzeljagd bis hin zu 
einem warmen, gemütlich knistern-
den Lagerfeuer. So gab es reichlich 
Möglichkeiten stressfreie 3 Stunden 
nette Gesellschaft zu genießen oder 
einfach nur am Weihnachtsspeck zu 
arbeiten. Nebenbei konnten wir er-
freulicherweise auch etwas Gewinn 
für die Gruppe durch die Spendenein-
nahmen verbuchen.

Bericht: Lisi Ruschitzka
Fotos: Isabella Scholda

Winterlagerfeuer
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Auch heuer durften wir uns über 
relativ mildes Winterwetter am 
24. Dezember freuen. 

Klar, der Schnee blieb aus, aber im-
merhin besser als im Schneesturm 
bei unzähligen Minusgraden das 
Friedenslicht zu verteilen. So gab es 
auch heuer wieder eine Vielzahl an 
Personen die zu uns kamen, um das 
Friedenslicht bei uns zu holen. Viele 
freundliche und lachende Gesichter 
rundeten die fünf Stunden während 
dem Verteilen ab. 

Wir freuen uns über die freiwilligen 
Spenden in Höhe von 900 Euro – wo-
von eine Hälfte an ein Projekt für not-
bedürftige Flüchtlinge und die andere 

Hälfte an die „Sozialprojekte Pater 
Sporschill” geht!

Bericht, Fotos: Vero Steinberger

Friedenslicht 2015
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Mal wieder wurden wir Rauhen-
steiner von der armen, verzwei-
felten Huuulda um Hilfe gebeten. 

Diese erklärte uns, dass sie versucht 
hatte, einen Unterschlupf zu bauen, 
weil ihr so kalt war. Leider war die 
arme Hulda dafür viel zu unfähig. 
(Weil sie ist ja ein Geist…) Also flehte 
sie uns an, ihr dabei zu helfen. Sie 
würde es sich währenddessen im 
warmen Heim gemütlich machen.

So wiederholten wir fleißig den We-
berknoten sowie den gekreuzten 
Weberknoten und beschäftigten uns 
außerdem mit dem Dreibeinbund, 
dem Kreuzbund und dem Palstek.

Hulda konnte nach der Heimstunde 
zwar immer noch keinen Unter-
schlupf bauen, weil sie stattdessen 
bloß gekocht und gegessen hat – 
aber immerhin sind wir jetzt richtige 
Knotenprofis! 

Bericht, Fotos: Isabella Scholda

Hulda und die Knoten
Guides & Späher Rauhenstein
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Am 18. Jänner schnappten sich 
die GuSp Rauheneck ihre Rodeln, 
Bobs, Wintersachen, Hunde, 
Tee und Kekse (also alles was 
man zum Rodeln braucht), und 
machten sich auf den Weg zum 
Bienenteich.

Obwohl es kalt und dunkel war und 
bergauf ging, hatten wir bereits beim 
Anstieg viel Spaß und einige motzten 
sogar ihre Rodeln mit Taschenlampen 
als Scheinwerfer auf.

Beim Bienenteich angekommen, 
gönnten wir uns eine kurze Pause 
mit Tee, Keksen und Plaudereien, an-
schließend bildeten sich Rodelpaare 
und los ging die wilde Fahrt!

Die Abfahrt dauerte fast so lang 
wie der Aufstieg, weil es zu meh-
reren außer Kontrolle geratenen Ro-
deln kam, aber es ist Gott sei Dank 
niemandem etwas Ernstes passiert. 
Manche von uns haben sich zwar ein 
bisschen gefürchtet, weil es so dunkel 
war und teilweise sehr steil, aber alle 
hatten großen Spaß und sind heil un-
ten angekommen. 

Wir hoffen, dass es diesen Winter 
noch einmal so viel schneit, damit wir 
die Heimstunde wiederholen können!

Rodelheimstunde
Guides & Späher Rauheneck
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Fackelwanderungen gehören in 
den dunklen Wintertagen genau-
so zum Pfadfinder-Sein wie Lager-
bauten im Sommer.

Dafür brauchen wir natürlich auch 
Fackeln. Heuer haben wir uns ent-
schieden diese selbst herzustellen. 

In unserer letzten Heimstunde im 
Jahr 2015 wanderten wir mit un-
seren selbstgebastelten Fackeln 
auf die Ruine Rauhenstein und 
von dort schließlich zur Pfadfin-
derhütte. 

Dort wurden wir mit Lagerfeuer und 
Punsch empfangen und ließen diese 
weihnachtliche Heimstunde gemüt-
lich ausklingen. Bericht, Fotos: Isabella Scholda, David Pfahler

Fackel-Herstellung und -Wanderung
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Ja nicht nur die Kleinen feiern mal 
Fasching, nein auch die Großen 
machen das! 

3 hübsche Ra’s und Ro’s und ihre 
feschen Leiterinnen nahmen an der 
Aufgabe schlechthin teil. In 4 Teams 
geteilt mussten 6 Aufgaben, bereits 
in frühester Kindheit trainierte man 
diese, bewältigt werden. Neben 
Maoam und Fizzers gab es, wie es 
sich im Fasching gehört, auch Krap-
fen, um die Batterien nach diesem 
Wettkampf wieder aufzuladen. 

Das Highlight des Abends war jedoch 
der Kampf um die Schokoladentafel. 
Bewaffnet mit Haube, Schal, Hand-
schuh und einer feschen Skibrille 

stellten sich einige mutige RaRo die-
ser Schlacht und packten die Tafel wie 
Profis aus dem Zeitungspapier aus.

Ein lustiger Abend, der die Kinder-
spiele für uns wieder zum Leben er-
weckt hat.

Bericht: Raphaela Gruber
Fotos: Sophie Heilig

Ranger & Rover Faschingsheimstunde
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Zu verschenken!
SCHWARZER ANZUG
Größe 46
kaum getragen

GEFÜTTERTE WINTERJACKE
Größe M, schwarz-grau
mit Aufschrift „Pfadfinder und 
Pfadfinderinnen Österreichs“
(nie getragen!) gegen Spende 
abzugeben!

Familie Kubalek
Tel. 02252 / 475 62



Noch ein Abend bis zum Kränz-
chen und noch ist einiges zu 
erledigen. Da hilft eindeutig nur 
eine To-Do-Liste!

To-Do’s: 
- Getränke herrichten 
- Riesenmenge Chili kochen
- Vorkränzchengäste begrüßen
- Shaken - essen - shaken - essen 
- Erstes Zwiefelbräu verkosten und 

loben
- T-Shirts bedrucken
- Eröffnung proben 
- So das müsste passen! Hoffentlich 

haben wir nix vergessen, na spä-
testens morgen wissen wir es!

- Doch eine Sache fehlt noch ... uns 
aufs Kränzchen freuen! 

Am 28. November war es dann 
wieder so weit, DIE Party des Jahres 
stand an, unser allseits beliebtes RaRo 
Kränzchen. Die Freude darauf be-

gann schon früh, klingelte die Kassa 
zum Vorverkauf schon laut, rissen 
sich Partybegeisterte fast schon um 
unsere Karten. Nach einem ruckizucki 
Aufbau stand also einem tollen Sam-
stagabend nichts mehr im Weg. 
Am Kränzchen selbst begeisterten 
wir erst mit einer Eröffnung, die von 
bester Qualität war! Die Stimmung 
danach war ein Wahnsinn, heiz-
ten nicht nur PfadfinderInnen und 
Freunde ein, nein auch 15 Flüchtlinge 
vom Roten Kreuz, zeigten uns jede 
Sekunde ihr Feiertalent.

RaRo Kränzchen und Vorkränzchen
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Dipl.-ing. (FH) gerHarD nOVaK 
ingenieurbürO allgemein beeiDeter gericHtlicH
Für baupHysiK zertiFizierter sacHVerstänDiger

2500 baDen bei Wien · austria
erzHerzOgin isabelle-str. 66

tel.:  +43 (0) 22 52 / 43 0 18 - 0
FaX:  +43 (0) 22 52 / 43 0 18 - 24
e-mail:  OFFice@tb-nOVaK.at

Um Mitternacht konnten wir sogar 
unser Kränzchen „Königspaar“ 
küren. 

An dieser Stelle nochmal danke an 
alle fleißigen Helferleins, DJ´s und Fei-
ernden, die wie jedes Jahr das Kränz-
chen unvergesslich gemacht haben. 
(Und danke Fritz, der wegen seiner 

„passablen“ Größe die Discokugel 
ständig in Drehung hielt, besser als 
jede Maschine!) 

Bericht: Raphaela Gruber
Fotos: Clara Novak

E I L T E L E G R A M M

21.12.2015: Großes Fressen.

Ort: Pfadfinderheim Baden. 

Ankunft RaRo´s. Essen vorber
eiten. Raclette-

Grill anstecken. Stop. Gäste
 begrüßen. Raclette 

einschalten. FI fliegt. Weite
r essen für 2 Minuten. 

FI fliegt. Stop. Licht reduzi
eren. FI fliegt wieder. 

Weiter essen. Licht weiter r
eduzieren. FI fliegt 

trotzdem. Stop. Strom in and
eren Räumen aus. FI 

fliegt nicht. Jubel. Nachspei
se essen. Licht an.

FI fliegt wieder nicht. Stop.
 

Resumé: Nächstes Jahr machen
 wir einen Eintopf! 

Raphaela Gruber
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Strandbad – Saisonkarten
Auch heuer können wir ermäßigte Saisonkarten
und die Benützung unserer Kabane anbieten.

Wem?
- allen aktiven Gruppenmitgliedern (Kindern und Jugendlichen), für die im 

laufenden Jahr der Gruppenbeitrag bezahlt wurde, sowie deren Eltern
- allen MitarbeiterInnen in Leitung und Vorstand
- allen Freunden der Badener PfadfinderInnen (fördernde Mitglieder)
- allen Mitgliedern der Pfadfinder-Gilde Baden

 
Wann?

- Bestellung am Donnerstag, 7. April 2016
- Abholung am Mittwoch, 20. April 2016
- Jeweils von 17.30 – 18.30 Uhr im Pfadfinderheim, Marchetstraße 7

 
Wie?

Nur mit Bargeld (möglichst genau) und aktuellem Passfoto (auf der 
Rückseite mit Name beschriftet). Wenn in den Jahren 2012 bis 2015 eine 
Saisonkarte ausgestellt wurde, und das Foto nicht geändert werden 
soll, ist kein neues Foto erforderlich!
 

Wieviel?
Erwachsene EUR 115,– 
Jugendliche bis 18 Jahre (in Ausbildung bis 25 Jahre) EUR 85,– 
Kinder (6. – 15. Geburtstag) EUR 56,– 
Familiensaisonkarte: (2 Erwachsene + 1 Kind) EUR 234,– 
Kombisaisonkarte: (1 Erwachsener + 1 Kind) EUR  142,–
weiteres Kind zu einer Familiensaisonkarte EUR  42,–

 
Das Benützungsentgelt für die Pfadfinder-Kabane beträgt heuer EUR 252,– 
und wird auf Beschluss des Vorstandes wieder aus dem Gruppenbudget 
bezahlt. Wir bitten daher um Verständnis, das wir den rechtzeitigen Eingang 
des Gruppen-, Freunde- bzw. Klubbeitrages voraussetzen.

Die Pfadfinder-Kabane Nr. 153 befindet sich im Sportlertrakt östlich des 
Sprungturmes, Schlüssel für die Kabane können durch Vorauszahlung von 
EUR 30,– bestellt werden.



48 Kinder und Jugendliche, sowie 15 Leiter-
Innen kamen der Einladung am 21. Jänner 
zur stufenübergreifenden Quiz Night nach 
und fanden sich im Pfadfinderheim ein. 

Altersgemischte Patrullen wurden gebildet, 
ein kreativer Name gesucht und unser Wissen, 
von den charmanten Moderatorinnen, mit Fra-
gen aus etlichen Themengebieten geprüft. Die 
Fragen wurden so geschickt gewählt, dass das 
Wissen jeder Altersgruppe gefragt war. Nach 
einer Zwischenbilanz der Siegespunkte blieb es 
bis zum Schluss spannend. 

Hier das Endergebnis im Detail:
41 Punkte - Avocadoschnitzel
38 Punkte - Steinerne Brillenbären
31 Punkte - Prinzessin Lillifees Beach Boys in 3D 
30 Punkte - Pfadisalat
30 Punkte - Pinke Glitzereinhörner
29 Punkte - Leckere Solettis
27 Punkte - Bananarama
26 Punkte - Pinke Einhörner

Die Teilnehmer wurden mit Urkunden, Scho-
kobananen und einer Torte für die Gewinner 
belohnt. Den Ehrenpreis für den kreativsten 
Gruppen-Namen erhielten die: „Prinzessin Lilli-
fees Beach Boys in 3D“

Es war eine richtig gut gelungenen Aktion, 
eine Wiederholung würde alle Teilnehmer sehr 
freuen, denn wie so oft heißt es: „Wer nicht da-
bei war, hat was verpasst!“

Bericht: Angy Hudritsch, Fotos: Isabella Scholda

Die große Quiz-Night im Pfadiheim
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Alt-Aufsichtsrat-Treffen 

Ganz traditionell trafen wir uns 
auch heuer nach den Weihnachts-
ferien in der Thermenhalle Bad 
Vöslau, um dort eine dem Ke-
geln entfernt ähnelnde Tätigkeit 
auszuüben. (Die Herren, die auf der 
Nebenbahn so professionell kegelten, 
fragen wir lieber nicht, ob sie unsere 
Sportart erkannt haben.)

Das Schöne an unserer Art zu kegeln, 
ist der Überraschungseffekt: Tref-
fen wir alle Neune? Oder nur sechs? 
Drei? Die Nebenbahn? Den Hinter-
mann, der sich schon für seinen Wurf 
anstellt? Na, ganz so schlimm war’s 
dann doch nicht, wir blieben IMMER 
auf der eigenen Bahn und Verletzte 
waren auch keine zu beklagen. Un-
sere verzweifelten Versuche beim 
Abräumen den allerletzten Kegel zu 
treffen, indem wir uns zum besseren 
Zielen auf die Bahn setzen und 
beidhändig schieben, waren zwar 
auch nicht von Erfolg gekrönt, aber 
immerhin lustig anzusehen. 
Die Höchstpunktezahl erzielten wir 
an diesem Abend in den Kategorien 

„Kreativität“ und „Spaß“ und das 
reicht auch schon, um nächstes Jahr 
wiederzukommen!

Bericht und Fotos: Christiane Ecker

Klubkegeln
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Am Vorabend des Dreikönigsta-
ges waren ehemalige Mitglieder 
des früheren „Aufsichtsrates“ 
(jetzt „Vorstand“) der Jugend-
gruppe ins Klubheim eingeladen. 

Es kamen Ilse Hartmann, Elisabeth 
Matheowitsch, Marianne Gröschl, 
Netti Gruber, Franz Freudenthaler, 
Karl Hlavacek, Thomas Stöger, Gio 
Puchinger - schließlich auch Heini 
Ecker, und im Kreise weiterer Klub-
mitglieder wurde bis spät in die Nacht 
geplaudert, gelacht, gegessen und 
geprostet. 

Bericht und Fotos: Wilfried Martschini



Rolli-Ausfahrt
mit den Senioren des Marienheims

Am 18. und 19. Juni 2016 wird 
die Pfadfindergilde Baden bereits 
zum 13. Mal zum „Auflaufheuri-
gen“ laden. 

Zu diesem Zweck suchen wir wieder 
Köchinnen und Köche, die gerne 
eine Schüssel Auflauf für einen guten 
Zweck kochen und spenden möchten. 
Wer unbedingt möchte, darf auch 

zwei bringen. Oder natürlich auch 
mehr. Süß, salzig, mild, scharf, traditi-
onell oder exotisch – alles ist willkom-
men!

Interessenten melden sich bitte bei 
Ingrid Pelech (Tel. 0680 / 218 69 72) 
oder Veronika Schiller (Tel. 0676 / 
542 21 42), damit organisiert werden 
kann, wer wann (Samstag oder 
Sonntag) liefert.

An alle helfenden Hände:
Vergesst bitte nicht, eure Auflauffor-
men wasserfest zu beschriften, damit 
sie nach dem Waschen auch sicher 
an euch retourniert werden können! 
(Tipp: Leukoplast mit Marker ist 
wasch- und hitzebeständig).

Nicht abgeholte Auflaufformen 
werden im Klubheim der Pfadfinder-
gilde gelagert und können dort ab-
geholt werden (an Gildeabenden 
dienstags ab 20.00 Uhr oder nach 
Kontaktaufnahme mit Karin Kopecky 
(Tel. 0699 / 111 24 281 bzw. karin.
kopecky@gmx.at).

So ein Auflauf – wer kocht mit?

17

Mittlerweile schon zu einer be-
liebten Tradition unter den Be-
wohnerInnen des Marienheims 
geworden, musste der Ausflug 
zum Adventmarkt im Kurpark 
heuer aufgrund eines Sturms ver-
schoben werden.

Allerdings wurden wir dann mit ide-
alen Wetterbedingungen belohnt 
und konnten mit den Senioren des 
Marienheims nicht nur durch die 
adventlich geschmückte Stadt wan-

dern, sondern auch so manchen not-
wendigen Einkauf erledigen und uns 
natürlich an Punsch und herzhaften 
Broten beim Adventmarkt im Kurpark 
laben. Ein herzliches Dankeschön, 
auch von der Leitung des Marien-
heims, an all jene, die mit Ihrem En-
gagement und Ihrer Herzlichkeit die-
ser Aktion sowohl im Winter wie auch 
im Sommer zum Erfolg verhelfen. 

Bericht: Karin Kopecky



Bei der Schützengesellschaft Baden 1560

Ein vorweihnachtlicher Ausflug 
führte uns am Nachmittag des 
8.12. zum Advent in die Kitten-
berger Erlebnisgärten.

„Erlebnis“ definierte sich dort von 
im Schlamm feststeckenden Autos, 
dichtem Nieselregen und einer eher 
gewöhnungsbedürftigen Musikshow 
bis hin zu reichlich weihnachtli-
cher Beleuchtung, die im Nebel 
stimmungsvoll wirkte, einer gut 
gemachten Feuershow und einem 
nahrhaften Ausklang beim Heurigen 
in Langenlois.

Wir kommen gerne einmal in der 
warmen Jahreszeit wieder!

Bericht und Fotos: Christiane Ecker

Ausflug zum Kittenberger Advent
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Zum traditionellen Wettbewerb 
in der Braitnerstraße konnten wir 
am 26. Jänner Vertreter der Gilden 
Weigelsdorf, Schotten und Roman 
Köhler begrüßen. 

Arg bedrängt von den ehrgeizigen 
Gästen retteten wir die ersten Plätze 
diesmal für Baden: Beim Luftgewehr 
gewann unser Viktor Schedl vor Otto 
Franz aus Weigelsdorf, gefolgt von 
unserem Kassier Ansgar Fosen und 
Kurt Zickler; mit der Luftpistole siegte 
Ansgar vor Heinz Weber (Schotten) 
und Paul Martschini. Beste Dame war 
Bibiana Tomasini aus der Badener Ju-
gendgruppe. 

Vor der Preisverteilung erklärte Stadt-
gildemeister Heinz Weber die Idee 
des österreichweiten Seileknüpfens: 
Unter dem Motto „Grenzenlos – ein 
Seil geht auf die Reise“ treffen sich im 
Lauf des Jahres je zwei der hundert 
Gilden und verknoten ihre Seilstücke, 
damit bis zum Gildemeisterforum im 
Herbst 2016 ein großer Ring entsteht. 
Unser Senior Max Manhardt schloss 
die Verbindung zwischen dem Schot-

tenhalstuch aus Wien und den von 
Netti Gruber modellierten Pfadfinder-
figuren im Badener Badezuber.

Herzlichen Dank 
an Oberschützenmeister 
Karl Cachée und sein 
bewährtes Team!

Bericht: Wilfried Martschini
Fotos: Ansgar Fosen, Heinz Weber, 

Wilfried Martschini



Statt zum Klubadvent wurde 
heuer ganz formell zum 1. Nati-
vitatisten-Kongress geladen, wo 
diverse Weihnachtsgelehrte ihre 
Forschungen zum Thema „Weih-
nachten algorithmisch – auf der 
Suche nach der Weihnachts-
formel“ erstmals einer breiten 
Öffentlichkeit präsentierten.

Der Frage „Wie kann Weihnachten 
gelingen?“ stellt sich der Mensch seit 
Jahrhunderten. Ziel der Tagung war 
daher die Festlegung der systemre-
levanten Parameter und ihre Einbet-
tung in ein allgemein valides Formel-
system. In zweistündiger akribischer 
Arbeit (zur Auflockerung mit musi-
kalischen Einlagen gespickt) wurde 
die komplexe Vernetzung der Zusam-
menhänge reflektiert und die Vari-
ablen aus diversen Teilsystemen so 
gekoppelt, dass der Weihnachtsge-
danke am Ende als funktionale und 
universale Formel vor uns lag!

Den genialen algorithmischen 
Schlussstrich begossen wir mit 
reichlich Punsch und ließen den Kon-
gress mit Plaudereien und Nascherei-
en gemütlich ausklingen.

Herzlichen Dank an Vickerl für den 
Punsch, alle Essensspender und das 
Planungsteam für diesen gelungenen 
vorweihnachtlichen Abend!

Bericht und Fotos: Christiane Ecker

Wir gratulieren ...
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… Marianne und Hans Gröschl zur Enkelin Florentina mit 3,490 kg und 54 cm, 
die ihre Tochter Martina am Morgen des 6. November zur Welt gebracht hat!

… unserem Heim- und Hüttenbaumeister Ing. Hans Walk,
der am 5. Dezember seinen 80. Geburtstag feiern konnte!

… Christine und Karl Hlavacek zum Enkel Alexander (3,575 kg bei 53 cm), 
den ihre Tochter Tanja in der Nacht zum 7. Dezember in Mödling geboren hat!
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Nächster Redaktionsschluss:
Fr., 15. April 2016 (02/2016)

GRUPPE

Sa. 2. April  Naturschutzaktion Biosphere Volunteer (Details: S. 3)

HÜTTENWOCHENENDEN

 30.4./1. Mai  WiWö Bandarlog (Pfadfinderhütte Baden)
 23./24. April  WiWö Graubruder (Pfadfinderhütte Baden)
 29./30. April  WiWö Grünauge (Pfadfinderhütte Baden)
 21./22. Mai  WiWö Scharfzahn (Pfadfinderhütte Baden)
 23./24. April  GuSp Rauheneck
 16./17. April  GuSp Rauhenstein (Roverhütte Bad Vöslau)
 15./16. April  GuSp Königshöhle (Pfadfinderhütte Baden)
 9./10. April  CaEx Aqua

SOMMERLAGER

9.–16. Juli 2016  alle WiWö-Meuten, Schloss Wetzlas, Waldviertel
1.–11. August 2016 alle GuSp-Trupps, Laxenburg, Pinakarri, pinakarri.at
 1.–5. August 2016 CaEx Aqua
16.–28. Juli 2016 CaEx Hydro, Finnland, Roihu, roihu2016.fi
3.–14. August 2016 Roverway, Jambville, Frankreich, roverway2016.org

PFADFINDER-GILDE BADEN
Klubabend jeden Dienstag ab 20 Uhr im Klubheim (Palffygasse 28). Das vollständige, 
detailliertere Gilde-Programm ist zu finden unter: www.ontrail.at/gilde/programm/

Di. 23. Feb. „Thinking Day” mit 44er Quiz
Di. 8. März Generalversammlung mit Neuwahl des Vorstandes

Bitte überprüfen Sie Ihre Adresse. 
Korrekturen bitte an unsere  

Postanschrift, in den Postkasten 
beim Heim oder per e-Mail an: 

office@ontrail.at


